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31uf (Jrage 119. ©ßleifapparate für Sgobelmeffer (60 cm Sänge)
liefert p (Jr. 80. — bie ©pczialfabrif ftünbig, äßunberli u. Sie., lifter.

31uf (Jrage 119. ©ßleifapparate für Sgobelmafßinenmeffer liefert
in biberfen ©rößen p biüigften fßreifen @b. ©tocfer in SBeinfelben.

31uf (Jrage 119. ©ebr. S'tneßt, ällafßinenfabrif, 3üriß I, tonnen
3ßnen getoünfrfjteS biüigft liefern.

Stuf (Jrage 122. äBenben Sie fiß geft. an ©ebrüber Sînectjt,
ällafßinenfabrif, (jüriß I, bie als Spezialität SgolzbearbeitungS*
mafßinen erfteüen.

Stuf (Jrage 124. äßenben Sie fiep an 3of. SBipfti, med). 2Bag=
nerei, ©eeborf (Uri).

Stuf (Jrage 124. 3Ileß. äBagnerei äBallenftabt t)ält ftets ber=
fd^iebene ©orten Stiele auf Sager unb münfdjt mit (Jragefteüer in
Serbinbung zu treten.

Stuf (Jrage l®4. ®ie (Jirma 31. ©enner in illißterSWeit liefert
©tiele für alle 3®ede biüigft.

Stuf (Jrage 124. äßenben Sie fiß an ©.Harßer u. Sie., 3üriß I.
Stuf (Jrage 124. ï'iartin gÇelcfglin, äßagner in Steinen (©ßWßz

liefert ©ßaufel=, Spammer* unb ißidelftiele in febönfter äluSarbeitung
unb bei biüigften greifen.

Stuf forage 127. ®ecoupicrfägen neueften ©ßfiemS liefern biHigft
©ebr. Sneßt, ällafßinenfabrif, 3üriß I.

Stuf (Jrage 129. Offeriere bem (Jragefteüer ©ebreibpulte bon
aüen ©orten unb labe benfelben pr geft. Sefißtigung ßöflißft ein*
3acq. Stünz, 3Jlöbelfßreiner, 3üriß.

Stuf ?Jragc 132. äßenben Sie fidj an ©. Starßer it. Sie., 3ürid) I.
Stuf forage 132. 3 cm lange lupferne üläget liefert ©mil

Saßmann, Sa ©ßaup=be=(Jonb8.
Stuf (frage 133. ©ebr. Stneßt, SJlafßinenfabrif, 3üriß I, liefern

Sfeßlmafßinen in neueftem, Berbeffertem ©ßftern unb äußerft billig.

(Sttlmiiffion&gHttäeiger.
9(ttoffil)tttug ban SBe tontan alen in SBnfel im Stein en=

graben, in ber ©cbärtlingaffe, ©ßüßenmattftraße, im ©teinem unb
©palcnringweg, äßeißerWeg, jjerrengrabenweg, ©t. 3oßonnrßeinweg,
in ber ©ßanzenftraße unb Stlingelbergftraße^ mit einer ©efamtlänge
bon cirfa 2100 m unb SißtWeiten bon 40—80 cm. SauBorfßriften
beim StanalifationSbureau (füebgaffe 1) p begießen, mofelbft aud) bie
Sßläne eingitfeßen. UebernaßmSofferten finb bis 13. DJlai 1899, abenbs,
einzureißen an bas ©etretariat beS Saubepartements.

©rftellung gepflaftertcr ©ttnfzenübergänge in «afel.
SSorfcßriften beim ©trnßeninfpeftor, obere fftebgaffe 1, zu begießen,
©ingabetermin : Samstag ben 13. SJfai.

3>ie Pclepßonticrtualtiniq 3'"uirt) fdjreibt grt freier Stom
furrettg auS: ®ie ©rfteüung eines Sctonfnnnlo in ber mittlem
Saßnßofftraße, Sänge 155 m, ßicßttneite 160 | 180 cm. ©ingabe*
termin 10. allai. fßlan unb Sebingungen finb eingitfeßen im Sureau
ber PelepßonBermaltung, töaßnßofftrafee 66.

SUufbnu bcS StirßturmeÖ in ©eon (Slargau). Släne unb
SSaubefcßrieb auf ber ©emeinbefßreiberei. UebernaßmSofferten für
bie ©efamtarbeiten, ober einerfeits für bie 31?aurer= unb Stoßarbeit
pfammen unb anberfeits für bie Sebaßung befonbers, finb bem
fßräfibenten ber Stirßenpflege, Sgerrn @. 3Heulß, Metfor, fcßriftlicß
einzureißen bis pm 10. Sftai.

Slenobntion beä ijmtcrn ber Stirrfjc in ©anterêtail
(Poggenburg). Sgerfteüung Bon Bier je 12 m langen ©ementfodeln,
eines hölzernen SobenS, (Reparatur ber alten enent. Sieferung neuer
JtirdKnftiißlc unb eines neuen SroDentßferO. Offerten nimmt
Sperr ©emeinberat Sgoüenftein bafelbft entgegen bis pm 13. Sllai.

Neubau beé iWtftumS in ©olatljurn. 1. ®ie ©erraggo
Arbeiten in ben fßarterrefälen. 2. ®er Sinoleumbelag in ben
©emälbefälen, 1. ©tod. ©benfo für ben 3'feubau bes ©nnlboucö
in ©olotßurn : bie ©dglofferarbeiten für bie ®äd)er unb Pürme.
fßläne unb löauborfcßriften tonnen auf bem ©tabtbauamte (§rn.
©tabtbaumeifter ©eßlatter) eingefeßen toerben. ©ingabeterntin 12.3Wai.

©rftelluiig einer dement ©nrtenntaner (cirfa 26—30 m»)
unb eines eifernen ©eiânbcré (13 Ifb. m) beim fatßolifcßen Sßfarr=
ßaufe ©ntßunitg (Pljurgau). ®ie Söorfcßriften tonnen bafelbft ein=
gefepen »erben unb finb llcbernabmSofferten bis jum 10. 2Wai an
bas ißfnuamt einpgeben.

(flcftrifrt)c ©n^n ©olégietijç CÇ^atel ©t. SSetiië, ungefähr
7 Kilometer. Sieferung Bon 2tßieneit, eleftrifrßcti 'iöngeu unb
bie ^nftnOotian ber eleftrifrßcn Vinic. (für jebe Susfunft
»cnbe man fteß an Sgerrn S3ud)er, ißräfibent beS Komitees in ©pâte!
©t. ®eniS.

ÜSnffernerforgung Slltnnu (Pburgau). ©rftellung Bon ptei
ÜHcfcrtioire in SSeton (mit älrmaturen, aljo ftp unb fertig), ein
foldjeS mit 300 Sïubifmeter unb eins mit 150 Stubifmeter äßaffer^
inßalt, famt ber nötigen ©rnbnrbcit. ®ie Offerten finb fcßriftlicß
unb Berfcßloffen mit ber iteßerfeßrift „äßafferBerforguitg älltnau" für
bas 300 m3 grofje DîeferBoir an bas Pit. ©emeinbeammannamt 3llt=
nau, für baS 150 m^ große DteferBoir an ®errn (f. (fürft, Sßräfibent
ber äßaffertorporation Unterborf älltnau bis 10. Ültai 1899 einju»
reidjen. ®ie S|ßläne unb SSauBorfcßriften tonnen bei Sgerrn ©emeinbe*
ammann Dtaegeli in älltnau eingefeßen wie aud) bie nötigen ©ingabe*
formulare bezogen »erben.

©traf;eubnu 'ÖJalbftott (Sippenzell 31. Stß.) Sorrettion ber
©traße ©teblemSgof: ©rbarbeiten, ca. 500 m', ©teinbett, ca. 720 m«,
SSefiefung, ca. 250 m'. fßläne unb S8auBorfd)riften liegen auf bem
SSureau Bon S. Sürfteiner, (fngeBiour. ©t. ©allen, zur ©infießt auf.
Offerten finb fdiriftlidj unb Berfcßloffen mit ber äluffdjrift „Sorreftion
ber ©traße ©teblen'Sgof" an §errn ä3ezirfSrid)ter fDlüIIer in ©teblen
bis 10. Kai 1899 einzugeben.

©trnfpubau .ßcriöatt ©traßenbau Pobel=@teb(en : ©rb= unb
(felSarbeiten, ca. 5200 m», ©tüßmauern, ca. 200 m', ©ementrobr=
bureßläffe Bon 30 unb 60 cm Siebtweite, ca. 150 m, ©teinbett, cirta
4500 m«, S3efiefung, 300 m«. Sßtäne unb S3auborfd)riften liegen
auf bem 33ureau Bon S. Sürfteiner, 3ngeniettr, ©t. ©allen, zur ©in=
ficßt auf. Offerten finb feßriftlicß unb Berfcßloffen mit ber äluffcßrift
„©traßenbau PobeßSteblen" bis 10.3Kai 1899 an ben Sßräfibenten
ber ©traßenbautommiffion, Sgerrn ©emeinberat fjrifcbfnecßt in §eri8au,
einzureichen.

3)!e ®rn=, tßSaurer=, ßintmer», .ßolgccutentüebatßungä
Spengler-, (9safer», ©tßloffer uns Mlißableitunaearbetteu
für ein ^ulberntagagin in Cbcrurborf. fßläne, löebingttngen
unb älngebotformulare finb im eibg. 33aubureau in 3ürid) IV, 6laufiuS=
ftraße 6, zur ©infießt aufgelegt. UebernaßmSofferten finb Berfcßloffen
unter ber äluffcßrift „älngebot für SßulBermagarin Dberurborf" bis
10. allai einzureichen an bie ®irettion ber eibg. Sauten in Sern.

SWelet', Spengler unb Sßfläftmtngearbeiten in bie

3rrenßeilanftatt Surgßötzli, fowic SKalerarbeiten im tantonSfpital
3ürtcß. fßreiSeingabenformulare unb Sebingungen finb beim tant,
^oeßbauamt, unt. 3äune 2, 3"nmer älr. 3, einzufeßen bez». zu be»

gießen, ©cßriftlicße älngebote Berfcßloffen unb mit ber äluffcßrift
„Surgßötzli" bez». „SlantonSfpital Süriß" bis ben 10. SDlai an bie
®irefiion ber öffentlicßen älrbeiten in 3üricß-

iBJegban. ®ie ©emeinbe Priefen (Siecßtenftein) nergibt ben

ßeuer zur ®urcßfüßrung gelangenben gaßrWegbau auf bie ällp Sa»ena,
eine ©trede Bon 2050 SJleter lang, meift burd) fclfigeö Perrr.in
füßrenb, auf fcßriftlicßem Dffertenweg. Obige ©trede wirb entWeber

ganz ober in gtoei Peilen zu 1000 unb 1050 3J!etep zum Sau Bcr=

geben, »onaeß bie Offerten zu fteHen finb. ®ie bezüglicßen SjStäne

unb SorauSmaße, fowie, bie Saubebingungen tonnen bei ber Ort8=
Borfteßung Priefen eingefeßen »erben unb finb bafelbft bie bieSbezüg»
ließen Offerten, Weiße bie auSbrüdlidje ©rtlärung enthalten müffen,
baß bem Offerenten ade Saubebingungen genau befannt- finb, bis
15. fDtai einzureißen.

3>ie ftöfcrcigcnojfenfcßaft ,,'l9inoti", ©emeinbe ©unzwit
(Suzern) beabfißtigt, ein StSfereigebStttie zu erfteüen. ©S Werben

zur Sonturrenz auSgefßrieben : ®ie a^aurer», 3"umer=, ©ßloffer=,
©penglers, ©ßreiner=, $afner=, ©ßmieb= unb ®aßbederarbeiten.
Srußfteine für Seüer unb ©rbgefßoß, fowie fämtlißeS erforberlißeS
©anb Werben Bon ber ©enoffenfßaft geliefert; alle äußren beforgt
bie ©enoffenfßaft. ißüin unb Saubefßrieb liegen beim Sßräfibenten
ber ©enoffenfßaft, Sgerrn ©aûifeoSîopp, 3Kaißufen, zur ©infißt auf.
Offerten finb Berfcßloffen mit ber äluffßrift „Säferei=Sau SBinon"
bis 10. SJlai bem ißräfibenten einzureißen.

©rftellung einer neuen lüaloftrnfze Bon cirta 470 SKeter

Sänge in gangtuiefen bei ©ßaffßaufen. Sßlan unb Saubefßrieb
liegen bei ©emeinbefßreiber 3- hoblet zur ©infißt offen, ©ingaben
finb bis 13. 391ai mit ber äluffßrift „©traßenarbeit" bem fflräfibium
ber SiBilBorfteßerfßaft einzureißen.

®er Umbau beb ®orfbarf)burtf)In»feè in STleiben mit am
fßließenber tleiner ©rabentorrettion. Soranfßlag (Jr. 3150. äMcrn,

SorauSmaße unb SertragSentwurf tonnen eingefeßen werben auf ber

©emeinberatstanzlei in ffteiben, wofelbft auß älngebotsformulare zu
beziehen finb. UebernaßmSofferten finb mit ber äluffßrift „®orfbnß=
®urßlaß Dleiben" bis 14. 3Hai bem tant. Saubepartement Suzern
einzureißen.

S&ecu'Uonlurrcnj ®ie SlontroÜ=@efelIfßaft Bon Siel eröffnet
unter ben fßweizerifßen älrßitetten eine SbeewSonturrenz zur @in=

teißung Bon Sßlanffizzen für ein Stontroll ßiebäubc in «ici. 3ur
Sßrämierung ber 2—3 beften ©ntwürfe finb 2500—3000 (Jr. Bor=

gefeßen. Programm unb ©ituationSplan tonnen beim Sflräfibenten
ber SontroÜ-^efellfßaft, 3lug. äBeber, bezogen Werben, Weißer auß
Zur ©rteilung Weiterer älustunft bereit ift.

«ctricbébircttor beô Sterner Srmntnaß. ®ie ©teüe eines
SetriebSbireftorS beS Serner Pramwaß wirb zur äöieberbefeßung auS=

gefßrieben. Sewerber müffen fiß über griinblißc teßnifße Sitbung
unb über ©rfaßrung im Pramwaß=Setriebe ausweifen. älnfangS=
befolbung (Jr. 7000.'—. älntritt fo balb als mögliß. älnmelbungen
mit bezüglichen älusweifen finb bis 15. allai einzufenben an 31. ©eßler,
Sßräfibent beS SerwaltungSrateS ber Serner PramWaß=@efeüfßaft in
Sern.

förieffnftett.
äBir bitten naßfolgenbe §erren um gefl. älngabe ißrer

feßigen älbreffe:
§err ällb.Sütßi, äBerffiißrer friißer Süßnaßt (3üriß).

„ ©mit ailüüer „ (Jribourg.

„ 3- älmfßwnnb, ©ontremaitre „ PabanneS.

108 Illustrierte schweizerische Himdwerler-ZeMmg ^Orga-i für die offiziellen Publikationen de» Schweiz. Gewerbeveretn») îîr. 6

Auf Frage IIS. Schleifapparate für Hobelmesser (60 om Länge)
liefert zu Fr. 80. — die Spezialfabrik Kündig, Wunderli u. Cie„ Uster.

Auf Frage IIS. Schleifapparate für Hobelmaschinenmesser liefert
in diversen Größen zu billigsten Preisen Ed. Stocker in Weinfelden.

Auf Frage IIS Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I, können
Ihnen gewünschtes billigst liefern.

Auf Frage ISS Wenden Sie sich gefl. an Gebrüder Knecht,
Maschinenfabrik, Zürich I, die als Spezialität Holzbearbeitungs-
Maschinen erstellen.

Auf Frage IST. Wenden Sie sich an Jos. Wipfli, mech. Wag-
nerei, Seedorf (Uri).

Auf Frage IST Mech. Wagnerei Wallenstadt hält stets ver-
schiedene Sorten Stiele auf Lager und wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage IST. Die Firma A. Genner in Richtersweil liefert
Stiele für alle Zwecke billigst.

Auf Frage IST. Wenden Sie sich an C.Karcher u. Cie., Zürich I.
Auf Frage IST. Martin Felchlin, Wagner in Steinen (Schwyz

liefert Schaufel-, Hammer- und Pickelstiele in schönster Ausarbeitung
und bei billigsten Preisen.

Auf Frage IL7, Decoupicrsägen neuesten Systems liefern billigst
Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I.

Auf Frage ILS. Offeriere dem Fragesteller Schreibpulte von
allen Sorten und lade denselben zur gefl. Besichtigung höflichst ein.
Jacq. Kunz, Möbelschreiner, Zürich.

Auf Frage ISS Wenden Sie sich an C. Karcher ü. Cie., Zürich I.
Auf Frage IZS. 3 om lange kupferne Nägel liefert Emil

Bachmann, La Chaux-de-Fonds.
Auf Frage ISZ. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I, liefern

Kehlmaschinen in neuestem, verbessertem System und äußerst billig.

Submissions-Anzeiger.
Ausführung von Betonkanälen iu Basel im Steinen-

graben, in der Sckiärtlingasse, Schützenmattstraße, im Steinen- und
Spalenringweg, Weiherweg, Herrengrabenweg, St. Iohannrheinweg,
in der Schanzenstraße und Klingelbergstraße^ mit einer Gesamtlänge
von cirka 2100 m und Lichtweiten von 40—80 em. Bauvorschriften
beim Kanalisationsbureau (Rebgaffe 1) zu beziehen, woselbst auch die
Pläne einzusehen. Uebernahmsofferten sind bis 13. Mai 1899, abends,
einzureichen an das Sekretariat des Baudepartements

Erstellung gepflasterter Strastenübergänge iu Basel.
Vorschriften beim Straßeninspektor, obere Rebgasse 1, zu beziehen.
Eingabetermin: Samstag den 13. Mai.

Die Telephonverwaltung Zürich schreibt zu freier Kon-
kurrcnz aus: Die Erstellung eines Betonkanals in der mittlern
Bahnhofstraße, Länge 155 m, Lichtweite 160 j 180 om. Eingabe-
termin 10. Mai. Plan und Bedingungen sind einzusehen im Bureau
der Telephonverwaltung, Bahnhofstraße 66.

Aufbau des Kirchturmes in Seon (Aargau). Pläne und
Baubeschrieb auf der Gemeindeschrciberei. Uebernahmsofferten für
die Gesamtarbeiten, oder einerseits für die Maurer- und Holzarbcit
zusammen und anderseits für die Bedachung besonders, sind dem
Präsidenten der Kirchenpflege, Herrn G. Meuly, Rektor, schriftlich
einzureichen bis zum 10. Mai.

Renovation des Innern der Kirche in Gauterswil
(Toggenburg). Herstellung von vier je 12 m langen Cementsockeln,
eines hölzernen Bodens, Reparatur der alten event. Lieferung neuer
Kirchenstühle und eines neuen Krallentöfers. Offerten nimmt
Herr Gemeindcrat Hollenstein daselbst entgegen bis zum 13. Mai.

Neubau des M seumS in Jolothurn. 1. Die Terrazzo
Arbeite« in den Parterresälen. 2. Der Linoleumbclag in den
Gemäldesälen, 1. Stock. Ebenso für den Neubau des Saalbaues
in Solothurn: die Schlofferarbeiten für die Dächer und Türme.
Pläne und Bauvorschriften können auf dem Stadtbauamte (Hrn.
Stadtbaumeister Schlatter) eingesehen werden. Eingabetermsn 12. Mai.

Erstellung einer Cement Gartenmauer (cirka 26—30 m
und eines eisernen Geländers (13 lfd. m) beim katholischen Pfarr-
Hause Gachuang (Thurgau). Die Vorschriften können daselbst ein-
gesehen werden und sind Uebernahmsofferten bis zum 10. Mai an
das Pfarramt einzugeben.

Elektrische Bahn PaISzienx-Châtel St Denis, nngefähr
7 Kilometer. Lieferung von Schienen, elektrischen Wagen und
die Installation der elektrischen Linie. Für jede Auskunft
wende man sich an Herrn Bucher, Präsident des Komitees in Châtel
St. Denis.

Wasserversorgung Altnau (Thurgau). Erstellung von zwei
Reservoirs in Beton (mit Armaturen, also fix und fertig), ein
solches mit 300 Kubikmeter und eins mit 150 Kubikmeter Waffer-
inhalt, samt der nötigen Grabarbeit. Die Offerten sind schriftlich
und verschlossen mit der Ueberschrift „Wasserversorgung Altnau" für
das 300 mb große Reservoir an das Tit. Gemeindeammannamt Alt-
nau, ttir das ISO mb große Reservoir an Herrn F. Fürst, Präsident
der Wasserkorporation Untcrdorf Altnau bis 10. Mai 1899 einzu-
reichen. Die Pläne und Bauvorschriften können bei Herrn Gemeinde-
ammann Naegeli in Altnau eingesehen wie auch die nötigen Eingabe-
formularc bezogen werden.

Strasteubau Waldstatt (Appenzell A. Rh.) Korrektton der
Straße Steblen-Hof: Erdarbeiten, ca. 500 m^, Steinbett, ca. 720 m^,
Bekiesung, ca. 250 mb. Pläne und Bauvorschriften liegen auf dem
Bureau von L. Kürsteiner, Ingenieur, St. Gallen, zur Einsicht auf.
Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Korrektion
der Straße Steblen-Hof" an Herrn Bezirksrichter Müller in Siebten
bis 10. Mai 1899 einzugeben.

Strastenbm» Herisau Straßenbau Tobel-Steblen: Erd- und
Felsarbeiten, ca. 5200 m», Stützmauern, ca. 200 mb, Cementrobr-
durchlässe von 30 und 60 om Lichtweite, ca. 150 m, Steinbett, cirka
4500 m2, Bekiesung, 300 mb. Pläne und Bauvorschriften liegen
auf dem Bureau von L. Kürsteiner, Ingenieur, St. Gallen, zur Ein-
ficht auf. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift
„Straßenbau Tobel-Steblen" bis 10. Mai 1899 an den Präsidenten
der Straßenbaukommission, Herrn Gemeinderat Frischknecht in Herisau,
einzureichen.

Die Erd-, Maurer- Zimmer-, Holzcementvedachnugs,
Spengler-, Glaser-, Schlosser und Blitzableitungsarbeiten
für ein Pulvermagazin in Oberurdorf. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau in Zürich IV, Clausius-
straße 6, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen

unter der Aufschrift „Angebot für Pulvermagazin Oberurdorf" bis
10. Mai einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Msler, Spengler und Pflasterung«arbeiten in die

Jrrenhcilanstalt Burghölzli, sowie Malerarbeiten im Kantonsspital
Zürich. Preiseingabenformulare und Bedingungen sind beim kant.
Hochbauamt, unt. Zäune 2, Zimmer Nr. 3, einzusehen bezw. zu be-

ziehen. Schriftliche Angebote verschlossen und mit der Aufschrift
„Burghölzli" bezw. „Kantonsspital Zürich" bis den 10. Mai an die
Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Wegban. Die Gemeinde Triesen (Liechtenstein) vergibt den

Heuer zur Durchführung gelangenden Fahrwegbau auf die Alp Lawena,
eine Strecke von 2050 Meter lang, meist durch felsiges Terrain
führend, auf schriftlichem Offertenweg. Obige Strecke wird entweder

ganz oder in zwei Teilen zu 1000 und 1050 Metex zum Bau ver-
geben, wonach die Offerten zu stellen find. Die bezüglichen Pläne
und Vorausmaße, sowie, die Baubedingungen können bei der Orts-
vorstehung Triesen eingesehen werden und sind daselbst die diesbezüg-
lichen Offerten, welche die ausdrückliche Erklärung enthalten müssen,

daß dem Offerenten alle Baubedingungen genau bekannt- sind, bis
15. Mai einzureichen.

Die Käsereigenoffenschaft „Winon", Gemeinde Gunzwil
(Luzern) beabsichtigt, ein Käsereigebäude zu erstellen. Es werden

zur Konkurrenz ausgeschrieben: Die Maurer-, Zimmer-, Schlosser-,
Spengler-, Schreiner-, Hafner-, Schmied- und Dachdeckerarbeiten.
Bruchsteine für Keller und Erdgeschoß, sowie sämtliches erforderliches
Sand werden von der Genossenschaft geliefert; alle Fuhren besorgt
die Genossenschaft. Plan und Baubeschrieb liegen beim Präsidenten
der Genossenschaft, Herrn Galliker-Kopp, Maihusen, zur Einsicht auf.
Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Käserei-Bau Winon"
bis 10. Mai dem Präsidenten einzureichen.

Erstellung einer neuen WalSftraste von cirka 470 Meter
Länge in Langwiesen bei Schaffhausen. Plan und Banbeschrieb
liegen bei Gemeindeschreiber I. Koblet zur Einsicht offen. Eingaben
sind bis 13. Mai mit der Aufschrift „Straßenarbeit" dem Präsidium
der Civilvorsteherschaft einzureichen.

Der Umbau des Dorfbachdurchlaffes iu Reiden mit an-
schließender kleiner Grabenkorrektion. Voranschlag Fr. 3150. Plan,
Vorausmaße und Vertragsentwurf können eingesehen werden auf der

Gemeinderatskanzlei in Reiden, woselbst auch Angebotsformulare zu
beziehen sind. Uebernahmsofferten sind mit der Aufschrift „Dorfbach-
Durchlaß Reiden" bis 14. Mai dem kant. Baudepartement Luzern
einzureichen.

Ideen -Konkurrenz Die Kontroll-Gesellschaft von Bicl eröffnet
unter den schweizerischen Architekten eine Ideen-Konkurrenz zur Ein-
reichung von Planskizzen für ein Kontroll Gebäude iu Bicl. Zur
Prämierung der 2—3 besten Entwürfe sind 2500—3000 Fr. vor-
gesehen. Programm und Situationsplan können beim Präsidenten
der Kontroll-Äesellschaft, Aug. Weber, bezogen werden, welcher auch

zur Erteilung weiterer Auskunft bereit ist.

Stellenausschreibungen.
Betriebsdirektor des Berner Tramway Die Stelle eines

Betriebsdirektors des Berner Tramway wird zur Wiederbesetzung aus-
geschrieben. Bewerber müssen sich über gründliche technische Bildung
und über Erfahrung im Tramway-Betriebe ausweisen. Anfangs-
besoldung Fr. 7000.'—. Antritt so bald als möglich. Anmeldungen
mit bezüglichen Ausweisen sind bis 15. Mai einzusenden an A. Setzler,
Präsident des Verwaltungsrates der Berner Tramway-Gesellschaft in
Bern.

Briefkasten.
Wir bitten nachfolgende Herreu um gefl. Angabe ihrer

jetzigen Adresse:
Herr Alb.Lüthi, Werkführer früher Küßnacht (Zürich).

„ Emil Müller „ Fribourg.

„ I. Amschwand, Contremaître „ Tavannes.
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